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Wein, Wasser 
und Wohlbefinden
Wenn jemand eine Reise tut, dann kann er was erzählen, sagt 
ein altes Sprichwort. Wir haben uns nicht nur auf eine Reise, 
sondern auf viele Wege gemacht, um zwei faszinierende Län-
der – die Steiermark und den Nordosten Sloweniens – zu er-
kunden. Und in der Tat, wir haben etwas zu erzählen - den 
Wanderern, und den Radfahrern.3
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Editorial & KONTAKT
Wandern und Radfahren in der Steiermark und dem 
Nordosten Sloweniens. Was Sie in diesem Magazin 
erwartet. Eine Einführung.

Kulinarik & Ausflug
Wir laden in einen faszinierenden Kulturraum, in 
dem die Kulinarik zur Perfektion gelangt. Reisen Sie 
mit uns durch die Welt von Brot und Wein.

TIPPS & Karte
Für die richtige Orientierung. Ein Überblick über die 
wichtigsten Hotspots unserer Reise durch die Steier-
mark und Nord-Ost-Slowenien. 

Familie & KIDS
Das Abenteuer ist dort, wo du bist! Wir zeigen euch 
die schönsten Reisezielen für die ganze Familie. 
Einfach Mama und Papa einpacken und los...!

Wasser & Quellen
Wasser gibt es in vielfältigen Formen. Genießen lässt 
es sich ebenso abwechslungsreich. Lassen Sie sich 
begeistern. Von heiß bis kalt – von ruhig bis wild.

TWIN CITIES
Graz und Maribor – die Schönheiten am Fluss. Das 
Porträt der Metropolen an der Mur und an der Drau. 
Immer eine Reise wert.

Veranstaltungen
Langeweile ist in der Steiermark und im Nord-Osten 
Sloweniens ein Fremdwort. Zahlreiche Veranstaltun-
gen sorgen für Unterhaltung. Ein paar Beispiele.

Wegbeschreibungen gibt es viele. Reisebe-

richte auch. Reiseführer ebenso. Wir sind 

mit einem völlig anderen Ansatz an die Sa-

che herangegangen: Nachdem bekanntlich 

der Weg ja sowieso das Ziel ist, sollte dieser 

Weg so genussvoll, spannend und entspan-

nend wie nur irgendwie möglich gestaltet 

werden. Was sowohl in Slowenien als auch 

in der Steiermark nicht gar so schwer fällt. 

Überall gibt es Landschaften, die einfach 

nur staunen lassen. Aber es ist nicht ihre 

Schönheit allein, es ist ihr Abwechslungs-

reichtum. Aber auch die Gemeinsamkeiten, 

die immer wieder faszinieren. 

Die Obersteiermark und die Koroška mögen 

geografisch weit voneinander entfernt sein, 

die beeindruckende Bergwelt aber verbin-

det die beiden Regionen. Die Weingegen-

den der Süd- und Oststeiermark sowie rund 

um Maribor und der Pomurje gehören zwar 

unterschiedlichen Staaten an, trotzdem 

sind sie eng miteinander verwurzelt. An je-

der Ecke Gemeinsamkeiten, aber auch Un-

terschiede.

Eines aber haben alle Regionen gemein: 

Den Genuss. Wein & Brot haben wir als Leit-

thema hierfür gewählt. Wein als Symbol für 

Lebensfreude, Brot als Zeichen des Wohl-

stands und als Lebensgrundlage. Neben 

dem Genuss lockt auch die Faszination Na-

tur: Wasser und Quellen führen uns durch 

faszinierende Bergwelten mit tosenden 

Wasserfällen, aber auch durch sanfte Hü-

gellandschaften mit wohltuenden, heißen 

Quellen.

Der Kulturgenuss soll natürlich auch nicht 

zu kurz kommen: Wir besuchen die „Twin 

Cities“ Graz, die Genuss-Hauptstadt Öster-

reichs und Europäische Kulturhauptstadt 

2003, und Maribor, das zusammen mit den 

Partnerstädten Murska Sobota, Ptuj, Slovenj 

Gradec, Velenje und Novo Mesto Europäi-

sche Kulturhauptstadt 2012 sein wird. 

Dass es unzählige Möglichkeiten gibt, in 

all diesen Regionen eine Rast einzulegen, 

versteht sich fast von selbst. An jeder Ecke 

findet sich ein See, ein Erlebnispark, ein 

Bauernhof zum Mithelfen, ein Tierpark oder 

sonst etwas, das nicht nur Kinderaugen zum 

Leuchten bringt. Willkommen auf unseren 

Wegen!

Steiermark

Steiermark Tourismus
8042 Graz, Austria

T: 0043 (0)316 4003-0
info@steiermark.com

www.steiermark.com 

Graz Tourismus
8010 Graz, Austria

T: 0043 (0)316 8075-0
info@graztourismus.at

 www.graztourismus.at 

Maribor-Pohorje 

TIC Maribor
2000 Maribor, Slowenien 

T: 00386 (0)2 234 66 11
tic@maribor.si

www.maribor-pohorje.si

Pomurje

LTO Prlekija 
9240 Ljutomer, Slowenien

T: 00386 (0)2 581 11 0
info@jeruzalem.si

www.jeruzalem.si

TIC Moravske Toplice
9226 Moravske Toplice, 

Slowenien
T: 00386 (0)2 538 15 20

info@moravske-toplice.com
www.moravske-toplice.com

Spodnje Podravje

TIC Ptuj
2250 Ptuj, Slowenien

T: 00386 (0)2 779 60 11
info@ptuj-tourism.si

www.ptuj-tourism.si

Koroška

RRA Koroška
2370 Dravograd, Slowenien

info@koroska.si 
www.koroska.si

EDITORIAL & Kontakt



Die Steiermark und den Nordosten Sloweniens verbindet mehr als nur eine gemeinsame Ver-
gangenheit. Sie sind beide Teil eines faszinierenden Kulturraumes, der sich perfekt erwandern 
und mit dem Rad – im ursprünglichsten Sinn des Wortes – „erfahren“ lässt. Und der auch keine 
kulinarischen Wünsche offen lässt.

Je weiter man in den Süden der Steiermark 

– und damit Richtung Slowenien – kommt, 

desto stärker wird die Landschaft von dem 

Naturprodukt geprägt, das weit mehr ist 

als einfach ein alkoholisches Getränk: dem 

Wein. Seit Jahrhunderten wird er in weiten 

Teilen der Steiermark und Sloweniens ange-

baut. 

Der Wein ist Natur- und Kulturprodukt in 

einem. Wie kaum ein anderes Lebens- und 

Genussmittel formte er Landschaft und 

Menschen. Wo Wein ist, ist Kultur. Das be-

weist der Naturpark Südsteirisches Wein-

land. Er liegt südlich der Weinstadt Leibnitz 

und damit direkt an der Grenze zu Sloweni-

en und bietet einmalige Ein- und Aussich-

ten. Die sanft-hügelige Landschaft mit ihren 

steilen Weingärten, den Kastanienwäldern 

und den klaren Bächen in den Tälern lädt 

ein, nicht nur diese eindrucksvolle Land-

schaft, sondern auch das, was sie dazu ge-

macht hat, kennenzulernen. Gelegenheiten 

dazu gibt es genug: Eine Vielzahl an Wein-

seminaren sowie Ausflugsziele zum Thema 

Wein sorgen für einen völlig neuen Bezug 

zu diesem edlen Getränk, dem Land und 

den Menschen, die es hervorbrachten. Die 

Schloßberger Mühlenwanderung bietet 

sich an, diese sehenswerte Landschaft im 

Grenzgebiet zu Slowenien kennenzuler-

nen. In vier bis fünf Stunden führt dieser 

Weg von Schloßberg in der Südsteiermark 

durch die beeindruckende Heiligengeist-

klamm, vorbei an unzähligen sehenswerten 

Mühlen bis zur bekannten Wallfahrtskirche 

Sveti Duh in Slowenien. Die Schönheit die-

ser Gegend ist schon den alten Kelten und 

Römern nicht entgangen, wie zahlreiche 

Ausgrabungen und beeindruckende Funde 

belegen. 

Viele Wege führen in diese faszinieren-

de Region. Ob es nun der Murradweg, die 

Route der Wein- und Kulturreise Erzherzog 

Johanns von Graz über die Schilcherregion 

bei Stainz nach Maribor, oder sonst einer 

der zahlreichen Wander- oder Radwege 

war, der einen in dieses genussvolle Gebiet 

brachte: Der Weinbau ist an jeder Ecke die-

ses idyllischen Teiles der Steiermark präsent. 

Natürlich auch die dazugehörigen Buschen-

schanken. Hier kann man sich den Lohn der 

harten Winzerarbeit schmecken lassen und 

an schönen Tagen seinen Blick weit über 

das Hügelland bis nach Slowenien schwei-

fen lassen.

Die Übergänge sind fließend, die Geschich-

te eine gemeinsame und der Genuss wird 

auch nicht kleiner. Keine Frage, die Süd-

steiermark und der Nordosten Sloweniens 

haben viele Gemeinsamkeiten. Der Wein ist 

auch hier ein bestimmender Faktor und der 

Klapotetz, jenes hölzerne Windrad, das mit 

seinem Geklappere die Vögel verscheuchen 

und die Touristen anziehen soll, ist hier wie 

da für die passende Geräuschuntermalung 

zuständig. Er stammt ursprünglich aus der 

Prlekija – einem Gebiet im Pomurje – und 

liefert den „Soundtrack“ des Weinlandes, 

der den Besucher auf idyllischen Weinstra-

ßen durch die Landschaft von Jeruzalem, 

Kapela oder Lendavske Gorice führt.Genau-

so wie der Weitwanderweg Via Pomurje, der 

durch diese faszinierende Region und den 

Naturpark Goričko führt. Nicht nur am Land, 

auch in den malerischen Städten wird Ge-

nuss groß geschrieben. Die größte Stadt im 

Nordosten Sloweniens ist Maribor. Die Stadt 

an der Drau beeindruckt nicht nur mit einer 

sehenswerten historischen Altstadt, son-

dern – passend zum Thema – auch noch mit 

der ältesten Weinrebe der Welt. Über 400 

Jahre ist sie alt und ein beeindruckendes 

Zeugnis von der Bedeutung dieser Kultur-

pflanze für die Region und ihre Menschen.

Weiter westlich lockt mit der am Draurad-

weg gelegenen Region Koroška ein ideales 

Gebiet zum Biken – sogar unter Tag (siehe 

Infokasten). Wenn auch der Weinbau hier 

keine große Rolle mehr spielt, so gibt es 

doch eine mit dem Rebensaft eng verbun-

dene Besonderheit: den Most. Auch diesem, 

weit über die Grenzen Sloweniens hinaus 

bekannten Apfelwein wurde eine Straße 

gewidmet, die dem Genießer die Schönheit 

dieses Landes erschließt. 

06 biking & hiking

Wein & Brot
Kulinarik & Ausflug

hiking & biking 05hiking & biking04

Brotbacken im Holzofen hat noch immer Tradition

Mit dem Rad durch die malerischen Weinberge

Zu Fuß Gipfel erklimmen



AUSFLÜGE  & KULINARIK

Wie der Wein hat auch das Brot eine Bedeutung, die 

weit über die des reinen Nahrungsmittels hinausgeht. 

Es ist Symbol für Wohlstand und Glück sowie wichtiger 

Bestandteil von feierlichen Zeremonien. Die Koroška 

ist berühmt für eine ganz besondere Brotspezialität. 

Das schwarze Roggenbrot wird nach einem überlie-

ferten Rezept im Ofen gebacken und entfaltet sein 

einzigartiges Aroma auch noch nach vielen Tagen. Sie 

ist die ideale Stärkung für die Wanderer auf der Slo-

wenischen Bergtransversale, die von Maribor über die 

Bergwelt Sloweniens bis an die Adria führt. Ein beson-

ders schönes Stück davon geht durch die Koroška. Hier 

beeindruckt vor allem das Topla-Tal unter dem mäch-

tigen Petzen durch landschaftliche Schönheit. Eine 

weitere Herausforderung für Wanderer in der Koroška 

ist der K24-Wanderweg. Die über 80 Kilometer lange 

Strecke über die fünf höchsten Gipfel der Region muss 

in 24 Stunden geschafft werden. Dann darf man sich 

Mitglied im illustren Klub 24 nennen.

Brot hat auch für die Spodnje Podravje, das Land an 

der Drau, also die Stadt Ptuj und seine Umgebung eine 

besondere Bedeutung. Die älteste Stadt Sloweniens 

fasziniert den Besucher mit dem mittelalterlichen Flair 

seiner Altstadt und dem märchenhaften Schloss, das 

über ihr thront. Auch die Thermen sind international 

bekannt und haben ihren Usprung in der Antike. Ob 

schon die alten Römer nach dem Bad ein herzhaftes 

Buchweizenbrot mit Walnuß oder ein Schwarzbrot mit 

Zwiebel, wie es hier Spezialität ist, zu sich genommen 

haben, ist nicht bekannt. Fest steht allerdings, dass die 

Kunst des Brotbackens hier schon früh eine Hochblüte 

erlebt hat.

Genauso wie in der Prekmurje, der Kornkammer Slo-

weniens. Das Gebiet im äußersten Nordosten wird von 

der Mur geprägt. Auf ihr entstanden schon im 16. Jahr-

hundert schwimmende Mühlen, die dem Bäcker den 

Rohstoff für seine Kunstwerke aus Teig lieferten. Diese 

Schiffsmühlen nutzen die Wasserkraft des Flusses mit-

tels eines Wasserrades, das die Mühlsteine antreibt. 

Noch vor wenigen Jahrzehnten gab es auf der Mur 

noch über 40 dieser speziellen Mühlen. Inzwischen 

haben sie keine wirtschaftliche Bedeutung mehr. Ei-

nige davon sind aber noch erhalten, beziehungsweise 

neu aufgebaut worden wie zum Beispiel die Mühle auf 

der Liebesinsel in Ižakovci, die Babič- oder die Copec-

Mühle. Sie bieten einen erstklassigen Einblick in das 

Leben und Arbeiten der Bäcker, so wie es früher war. 

Sie eignen sich ideal für eine Rast am Murradweg.

Weiter nördlich auf diesem Weg in Mureck in der Steiermark befindet sich eben-

falls eine solche Schiffsmühle. Und das in einer der schönsten Aulandschaften 

Österreichs. Die Mur führt uns zurück in die Südsteiermark und damit an den 

Ausgangspunkt unserer Reise. Auch wenn dieses Gebiet in erster Linie für seine 

traumhafte Schönheit und den Wein bekannt ist, spielt auch hier das Brot eine 

große Rolle. Dessen sind sich auch viele Weinbauern aus der Region bewusst. Sie 

haben eine alte Tradition wieder aufgegriffen und bieten den Gästen ihrer Bu-

schenschanken wieder duftendes selbst gebackenes Brot in allen Varianten an. Es 

ist die ideale Ergänzung zu den fruchtigen und gehaltvollen Weinsorten wie dem 

Welschriesling oder dem Sauvignon Blanc, für die die Südsteiermark so berühmt 

ist. 

Die Steiermark und der Nordosten Sloweniens sind ein Paradies für alle, die Ge-

nuss mit Aktivität verbinden wollen. Unzählige Wander- und Radwege laden dazu 

ein, dieses faszinierende Gebiet genauer kennen zu lernen. Wein und Brot sollen 

die Grundlage für eine Reise sein, die alle Aspekte bietet und keine Wünsche offen 

lässt. Mögen diese nun sportlicher, gastronomischer oder kultureller Natur sein, 

für jeden ist etwas dabei.
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Kulinarik & Ausflug

Wandern

Alpannonia Wanderwegenetz
Grenzenlos wandern von Fischbach über 

Peter Roseggers Waldheimat, Stuhleck 
und Wechsel in die pannonische 

Tiefebene.
 www.joglland-waldheimat.at

Koralm Kristall Trail
An der Grenze zwischen der Steiermark 
und Kärnten verläuft dieser Höhentrail 

mit einem 2000er als echten Höhepunkt.
www.diegenussregion.at

Via Pomurje
330 Kilometer in 20 extrem abwechs-

lungsreichen Etappen von weitläufiger, 
sanfter Hügellandschaft bis zu buntem 

Stadtleben.
www.hiking-biking.com 

Übers Pohorje-Gebirge nach 
Koroška

Der Einstieg des beliebten Slowenischen 
Alpenweges vom Pohorje-Gebirge bis 
Uršlja Gora und weiter nach Savinjske 

Alpe bis zur Adria. 
www.hiking-biking.com 

Grenzpanoramaweg 
„Pendeln“ zwischen der Steiermark 

und Slowenien und dabei die Gemein-
samkeiten, aber auch Unterschiede der 

Regionen kennenlernen.
  www.diegenussregion.at

WEINWEG DER SINNE
Rauf und runter führt dieser liebevoll 

inszenierte Wanderweg durch die reiz-
volle Landschaft des südost-steirischen 

Hügellandes. Es sind die fruchtbaren 
Vulkanböden die eine phantastische 
Vielfalt an genussreichen Produkten 

gedeihen lassen.
www.thermenland.at

Mountainbike

Mit dem Rad auf und
 durch den Berg

Der erste Mountainbike-Park in Slowe-
nien mit Radwegen durch die Täler und 

zwischen diesen, quer über die Berge 
und um sie herum. Und eine Besonder-
heit! Hier kann man auch buchstäblich 
durch den Berg fahren – durch aufge-

lassene Bergwerksstollen der Unterwelt 
Petzen.  

www.podzemljepece.com
www.mtbpark.com

Zu Fuß über den Reben auf dem Weinweg oder mit dem Rad unter der Erde in Koroška



08 biking & hiking biking & hiking

Karte & TIPPS

14 Schladminger Tauern Höhenweg
Traditionsreicher Weitwanderweg in alpinem 
Gelände. Mittelschwere Tour.

15 Altausseer Seerundweg
Seerundgang in einer einzigartigen Kultur- 
und Naturlandschaft.

16 Hochschwab Wandertouren
Alpines Gelände. Mittelschwere Wanderrou-
ten.

17 Der Kulturweg von Ptuj 
Kulturell interessante Wanderung für 
die ganze Familie.

18 Klöcher Traminerweg
Rundweg durch die Weinberge 
der Südoststeiermark.

19 Hans im Glück-Weg
Märchenwanderweg für Kinder.

20 Zwergenland
Familientauglicher Themenwanderweg.

21 Bärenschützklamm
Eine der schönsten wasserführenden 
Felsklammen Österreichs. Familientipp.

22 Wipfelwanderweg
Holzsteg in Baumwipfelhöhe. 
Schwindelfreiheit ist Voraussetzung.

23 Alpannonia Wanderwegenetz
Unterschiedliche Landschaften am Ostrand
der Alpen. Geringer Schwierigkeitsgrad.

1 Murradweg 
Längster Radweg des Guides. Unterschied-
lichste Landschaften. Familientauglich. 

2 Ennsradweg 
Beeindruckende Berglandschaften und Natio-
nalparks. Für Ambitionierte.

3 Drauradweg
Der slowenische Teil des Drauradweges ist 
kulturell und landschaftlich vielfältig. Westteil 
sportlich, Ostteil gemütlich. 

4 Raabtalradweg
Vom Almenland ins Thermenland. Ideal für 
Familien.

5 Via Urbium 
Stadtradweg in Maribor. Kulturell interessant. 
Familientauglich.

6 Pohorje Rad- und Mountainbikeweg
Radweg am Pohorje-Gebirge von Maribor bis 
Koroška. 

7 Radweg Forma Viva
Kunst und Kultur in Maribor per Fahrrad erle-
ben. Familientauglich. 

8 Rad, Therme & Wein 
in Bad Radkersburg
Zahlreiche Radtouren, Radbutler und kulinari-
sche Stationen.

9 Naturpark GoriCko
Sechs Radwege in verschiedenen Schwierig-
keitsstufen.

10 Mürztalradweg
Anbindung aus Richtung Wien an den Murrad-
weg. Ideal für Familien.

11 Feistritztalradweg
Klammradeln im Apfelland. Ideal für Familien 
und Genießer.

12 Thermenradweg
Vom Hochwechsel vorbei an den steirischen 
Thermen bis zur Mur. 

13 Pöllauer Radweg
Von Pöllau nach Hartberg durch das Reich der 
Hirschbirne. 

RADFAHREN

WANDERN

32 Grazer Bergland-Tour:
Drei mittelschwere Etappen ergeben
 eine tolle Runde.

33 Buchsteinrunde
Mittelschwere Tour durch das Gesäuse.

34 Dachsteinrunde
Verschiedene Tourlängen und Schwierigkeitsstu-
fen rund um den Dachstein.

35 Die Glorreichen Sieben
Sieben Berge, sieben Touren in verschiedenen 
Schwierigkeitsstufen. 

 
 
 
 
 
 

36 Underground Biking
Leichte bis mittlere Mountainbikestrecke in 
stillgelegtem Bergwerksschacht.

37 Mountainbike Park Pohorje
Auf den Spuren der Top-Biker unterwegs am 
„Weltcup-Berg“.

MOuntainbike

24 Koralm Kristall Trail
Relativ leichter Weitwanderweg in alpinem 
Gelände.

25 Via Pomurje
Landschaftlich extrem abwechslungsreicher 
Weitwanderweg. Leichte Tour.  

26 Slowenischer Alpenweg
Weitwanderweg mit allen Schwierigkeitsstu-
fen von Maribor ans Meer.

27 Grenzpanoramaweg 
Weitwanderweg von Almen zu Wein- 
und Aulandschaften. Familientauglich.

28  Nordic Walking Park Pomurje
Leichte und familientaugliche Touren. 

29 Rosslochklamm
Biologie für unterwegs, spielerisch lernen 
beim Wandern.

30 Weinweg der Sinne
Liebevolle Inszenierung durch das südost-
steirische Hügelland. 

31 Kulinarische Stadtführung
Graz zum Verkosten – vom Bauernmarkt bis 
zum Mehlplatz. 

Tipps
Hiking  
Biking&
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Barfuß über eine Wiese laufen, den Duft der 

Gräser erschnuppern, den Schmetterlingen 

hinterherjagen, durch einen eiskalten Bach 

waten, auf Bäume klettern oder sogar eine 

Kuh streicheln – was früher ganz normal 

war, ist in unserer urbanisierten Welt maxi-

mal noch eine immer mehr verschwindende 

Erinnerung an längst vergangene Zeiten. 

Der einzige Nationalpark in der Steiermark 

sowie die acht Naturparks in der Steiermark 

und im Nordosten Sloweniens geben uns 

dieses Naturerlebnis wenigstens teilweise 

wieder zurück. Die schönsten Kulturland-

schaften des Landes - vom Naturpark Mür-

zer Oberland im Norden der Steiermark, 

flankiert von den Wandergebieten Rax und 

Veitsch mit ihren wunderschönen Almen, 

über das Grüne Band Europas (ein Euro-

päisches Naturschutzprojekt entlang des 

ehemaligen Eisernen Vorhangs) mit seiner 

Murlandschaft bis zum Naturpark Goričko 

im Dreiländereck Österreich-Slowenien-

Ungarn - sind wahre Vorbildlandschaften. 

Sie bieten eine Vielzahl an Naturerlebnissen 

für die ganze Familie. Ein reichhaltiges Pro-

gramm an Exkursionen, Führungen, Kursen 

und anderen Abenteuern sorgen für span-

nende Erlebnisse. So kann man zum Beispiel 

den Imker bei seiner Arbeit mit den Bienen 

beobachten, am Bauernhof mithelfen, die 

Tiere zu versorgen oder sich auf die faszi-

nierende Suche nach den Geheimnissen des 

Waldes machen.

Das perfekte 
Familienerlebnis

Der Sommer naht mit 
Riesenschritten - höchste 
Zeit also, Ferienpläne zu 

schmieden. Die Steiermark 
und der Nordosten Slo-

weniens bieten unzählige 
Wege zum Naturerlebnis 

für die ganze Familie.

10 11

Familie &  KIDS

Wandern

National- und Naturparke 
Sie eignen sich mit ihrer intakten Natur 

hervorragend zum Wandergenuss 
für die ganze Familie:

www.gesaeuse.at
www.steiermark.com/naturparke 

www.park-goricko.org

Hans im Glück-Weg
Das erste österreichische Wandermär-
chen erzählt auf spannende Weise die 

Geschichte vom „Hans im Glück“. Inklusi-
ve Goldklumpen und Schlüssel!!!
 www.naturpark-grebenzen.at

Zwergenland
Ebenfalls märchenhaft ist der Weg ins 
Reich der Zwerge in der Koroška. Mär-

chenspaß für Groß und Klein.
www.slovenia.info

Bärenschützklamm
Dieses Naturdenkmal in der Nähe von 

Graz ist eine der schönsten wasserfüh-
renden Felsenklammen in Österreich.

www.almenland.at, 
www.regiongraz.at

Wipfelwanderweg
Auge in Auge mit den höchsten Baum-
wipfeln. Wandern in 20 Meter Höhe mit 

atemberaubender Aussicht. 
www.gleinalm.at

Kulturweg Ptuj 
Die schönste und unterhaltsamste Art, 

diese faszinierende mittelalterliche Stadt 
kennenzulernen. 

www.ptuj-tourism.si

Die Geheimnisse 
der Rosslochklamm

Auf rund 20 Stationen werden auf unter-
haltsame und spielerische Art und Weise 
biologische Zusammenhänge vermittelt.

www.muerzeroberland.at

Rad

Vom Rom der Oststeiermark ins 
Reich der Hirschbirne 

Der Radwanderweg von Pöllau nach 
Hartberg durch das Reich der Hirschbirne 

ist ein Genuss für die ganze Familie.
www.oststeiermark.com

Raabtalradweg
Vom Almenland zum Kernöl und den 

heißen Quellen des Thermenlandes, eine 
Familientour durch abwechslungsreiche 

Landschaftsgesichter.
www.raabtal-radweg.at

Naturpark Goricko und Bad 
Radkersburg

Ein dichtes Radwegenetz führt durch die 
faszinierende Landschaft im steirisch-

slowenischen Grenzgebiet.
www.badradkersburg.at

www.park-goricko.org 

Radweg Forma Viva
Mit dem Fahrrad auf den Spuren der 

Kunst durch Maribor. 
Der etwas andere Radweg.
www.maribor-pohorje.si

Klammradeln im Apfelland
Tosendes Wasser, gewaltige Felswände 
und kühne Furten: Durch die Feistritz-

klamm schlängelt sich der ebenso erleb-
nisreiche, wie verkehrsfreie Feistritztal-

radweg für die ganze Familie.
www.thermenland.at/genussradeln

Auf einer Tour findet man auch neue (tierische) Freunde

Führt die Reise nach Ptuj, in die älteste Stadt Sloweniens, gibt es auch dort viel zu entdecken

Mmh! Frisches Quellwasser versüßt die Wanderung in den Bergen

Immer einen Besuch wert: der Stadtpark in Maribor

Dass man in diesen Regionen auch ganz be-

sonders gut wandern und radfahren kann, 

erklärt sich eigentlich von selbst. Ein origi-

neller Tipp ist der Radweg „Vom Rom der 

Oststeiermark ins Reich der Hirschbirne“, 

also von Pöllau mit seiner eindrucksvollen 

barocken Kirche bis ins malerische Hartberg, 

das mit seiner mittelalterlichen Altstadt be-

eindruckt. Der Weg führt durch das Land 

der Hirschbirne, einer ursteirischen Frucht, 

die man unbedingt einmal probiert haben 

muss. 

Auch der Nordosten Sloweniens ist durchzo-

gen von Radwegen, die der ganzen Familie 

diese einmalige, von sanften Hügeln und 

Wein geprägte Landschaft näherbringen. 

Die Radwege im Naturpark Goričko eignen 

sich dafür hervorragend. Der Naturpark 

Goričko mit dem größten Schloss Sloweni-

ens befindet sich in Pomurje, dem Gebiet 

am Unterlauf der Mur rund um die Stadt 

Murska Sobota. Der Fluss prägt die Land-

schaft. Die Mur-Auen sind ein Paradies für 

viele Pflanzen- und Tierarten. Man kann sie 

auf den zahlreichen Wander- und Radwegen 

hervorragend erkunden und spannende 

Abenteuer in einer der letzten intakten Au-

landschaften Europas erleben. Die Pomurje 

mit ihrer sanft hügeligen Landschaft und 

den Weingärten rund um die Orte Gomila 

und Jeruzalem bietet mit ihren Radwegen 

ideale Ausflugswege für Familien, die ei-

nen bis in die Spodnje Podravje mit seiner 

Hauptstadt Ptuj führen, wo der Kulturweg 

Ptuj eine einmalige Gelegenheit für Groß 

und Klein bietet, die mittelalterliche Stadt 

und ihre Umgebung näher kennenzulernen.

In Maribor warten mit dem Abenteuerpark 

Betnava oder dem Städtischen Terrarium 

und Aquarium sowie dem Botanischen 

Garten echte Attraktionen auf große und 

kleine Besucher. Und in der bergigen Regi-

on Koroška im Norden Sloweniens wartet 

neben den Wander- und Radwegen auf alle 

kleinen Besucher das geheimnisvolle Zwer-

genland.



Die Mur entspringt im Nationalpark Hohe 
Tauern und zieht sich als steirische Lebens-
ader durch das ganze Bundesland, fließt 
duch den Nordosten Sloweniens, um 450 
Kilometer weiter an der kroatisch-ungari-
schen Grenze in die Drau zu münden. Flöße-
rei und Schifffahrt auf der Mur haben keine 
wirtschaftliche Bedeutung mehr, sieht man 
von den Rollfähren ab, die mittels Wasser-
kraft die Mur an sechs Stellen überqueren. 
Verkehrsweg ist dieser Fluss aber trotzdem 
geblieben. Er begleitet nämlich den Murrad-
weg vom Ursprung bis zur Mündung. Zu Be-
ginn sind es die Berge, duftende Almwiesen 
und azurblaue Seen, die für Abwechslung 
sorgen, im Süden sind es die Maisäcker, auf 
slowenischer Seite Getreidefelder, und auf 
beiden Seiten der so typische Ölkürbis und 
ausgedehnte Aulandschaften, von denen 
es auch nicht weit in die Weinberge ist. Und 
dazwischen finden sich Städte wie Graz, die 
Genuss-Hauptstadt Österreichs, deren Flair 
und Kultur eine wunderbare Ergänzung zu 
den satten Naturerlebnissen ist. 
Eine völlig andere Welt bietet sich am Enns-
radweg. Imposante Gebirgszüge bilden die 
Kulisse für ein Naturerlebnis der besonde-
ren Art. Hier wird der Sport ganz besonders 

groß geschrieben. Kein Wunder, befindet 
sich hier doch mit Schladming der Ski-WM-
Ort 2013. Im Sommer lockt diese Wanderde-
stination mit dem Dachstein-Rundweg oder 
dem Schladminger Tauern-Höhenweg und 
seinem unvergleichlichen Panorama sowie 
den unzähligen Bergseen und Wasserfällen. 
Bei Irdning kreuzt der Ennsradweg mit dem 
Salzkammergutradweg. Er nimmt seinen 
Ausgang in einer der schönsten Gegenden 
Österreichs. Der Altausseer See, der auch zu 
einer unvergesslichen Rundwanderung ein-
lädt und der Grundlsee liegen auf diesem 
Radweg und machen ihn zu einem ganz be-
sonderen Erlebnis.
Der Mürztalradweg nähert sich aus Richtung 
Wien und führt mit Peter Roseggers Wald-
heimat durch eine bemerkenswerte Region. 
In Mürzzuschlag steht die Wiege des Alpi-
nen Skisports im Alpenraum. Hier haben 
zwei „Verrückte“ namens Max Kleinoscheg 
und Toni Schruf Ende des 19. Jahrhunderts 
erstmals die Bretter, die heute so vielen die 
Welt bedeuten, angeschnallt. Die Kombina-
tion aus Mürztal- und Murradweg verbindet 
heute die beiden UNESCO Welterbestätten 
Semmeringbahn und Graz, ein Radtipp für 
Kultur- und Naturfreunde.

Wege des
In diesem Gebiet liegt mit dem Hoch-
schwabmassiv auch der letzte hochalpine 
Bergstock am Ostrand der Alpen. Ein Eldo-
rado für alle Wanderer und Bergsteiger. Ein 
Naturjuwel mit intakter Flora und Fauna, 
das seinesgleichen sucht. Hier kann man 
noch Steinböcke und Murmeltiere in ihrem 
natürlichen Lebensraum beobachten. Auch 
hier treffen wir wieder auf das Wasser. In 
Form der Kläfferquelle. Sie ist dafür verant-
wortlich, dass die Städte Wien und Graz täg-
lich mit erstklassigem Trinkwasser versorgt 
werden.
In der Südoststeiermark wird die Landschaft 
lieblicher und die Gewässer ruhiger. Wir 
befinden uns im Thermenland mit seinen 
sanften Hügeln und den bekannten heißen 
Quellen zwischen Bad Waltersdorf und Bad 
Radkersburg auf steirischer Seite und den 
bekannten Thermen von Radenci und Len-
dava in Slowenien. Die sanfte Landschaft ist 
wie geschaffen für Familienwanderungen 
oder Radtouren wie zum Beispiel entlang 
der Raab oder Feistritz zu kulinarischen wie 
auch landschaftlichen Genusspunkten. Bei 
Bad Radkersburg treffen wir wieder auf den 
Murradweg, der uns durch den Nordosten 
Sloweniens, die Region Pomurje, führt. 

Die Drau ist der wasserreichste Fluss Slowe-
niens und die Lebensader dieses Gebiets, 
was man auf dem Drauradweg von Dravo-
grad bis nach Maribor und Ptuj bewundern 
kann. Auch eine Floßfahrt auf der Drau ge-
hört zu den Dingen, die man im Leben un-
bedingt einmal gemacht haben muss, denn 
von diesem aus hat man nämlich einen ein-
zigartigen Ausblick auf die Landschaft von 
Koroška mit ihren schroffen Berghängen 
und tiefen Tälern bis zu Podravje und damit 
Ptuj. Diese sehenswerte Stadt mit ihrem 
fast vollständig erhaltenen mittelalterli-
chen Stadtkern und der romantischen Burg 
ist die älteste Sloweniens. Seit der Antike 
wird in Ptuj auch gebadet. Schon die alten 
Römer wussten um die heilende Wirkung 
dieser heißen Quellen. Auch Maribor hat 
durch seine einzigartige Lage am Fuße des 
Pohorje-Gebirbes einen besonderen Bezug 
zum Wasser. Die eindrucksvollen Wasserfäl-
le im Pohorje-Urwald, sowie die idyllischen 
Bergseen bezaubern mit alpinem Flair, das 
man so weit im Süden längst nicht mehr 
vermuten würde. Besonders gut kann man 
das am Pohorje-Radweg beobachten, der 
durch dieses Gebiet führt. 

Wasser & Quellen

Wandern

Schladminger Tauern Höhenweg
Rund 300 Bergseen, der Artenreichtum 

an Pflanzen und Wildtieren machen die-
sen Weg zu einem der schönsten Touren 

im gesamten Alpenraum.
www.schladming-dachstein.at

www.krakautal.at 

Altausseer Seerundweg
Ein Erlebnis für die ganze Familie. Die 

Tour rund um den idyllisch, am Fuße des 
Toten Gebirges, gelegenen Altausseer 

See ist auch für Kinder ideal.
www.ausseerland.at

Hochschwab Wandertouren
Das Juwel am Rande der Alpen versorgt 

nicht nur Städte wie Graz und Wien
 mit reinstem Quellwasser, sondern

 beeindruckt Wanderer mit seiner 
einmaligen Bergwelt.

www.hochsteiermark.at

Wasser ist der Ursprung 
allen Lebens. 

Es eignet sich auch 
hervorragend dazu, fas-

zinierende Landschaften 
kennenzulernen und neue 

Eindrücke zu sammeln. 

Rad

Murradweg 
Der Murradweg führt von den Gipfeln 

der Obersteiermark über das kulturelle 
Zentrum Graz in die sanften Hügeln der 

Thermen- und Weinregion bis zur 
Mündung bei Legrad. 

 www.mur-radweg.at
www.hiking-biking.com

Ennsradweg 
Imposante Berge, romantische Täler, 

rauschende Wildbäche und verträumte 
Dörfer entlang eines der schönsten Flüs-

se des Alpenraumes.  
www.ennsradweg.com

Drauradweg
Der Drauradweg ist in seiner landschaftli-

chen und kulturellen Vielfalt unerreicht. 
www.drauradweg.com

www.hiking-biking.com 

Radeln rund um Wein
 und heiSSe Quellen

Eine Vielzahl an Radwegen rund um den 
Thermenradweg, für jeden Geschmack 

und jede Kondition, locken den Ge-
nussradler in den Süden und Osten der 

Steiermark.
www.steiermark.com/genussradeln

www.thermenland.at 

Mountainbike 

Buchsteinrunde
Mountainbiken mit höchstem Naturge-

nuss. Die Buchsteinrunde im National-
park Gesäuse führt Könner und Genießer 

in zwei Tagesetappen
 um das Buchsteinmassiv.

www.gesaeuse.at

Die Glorreichen Sieben
Sieben Berge, sieben unvergleichliche 

Panoramen. Vom Stuhleck bis zum Hoch-
wechsel reicht der Reigen der Gipfel, die 

es zu erklimmen gilt. 
www.joglland-waldheimat.at

Pohorje Radweg
75 faszinierende Kilometer zwischen Ma-

ribor und Koroska mit ebensolcher Aus-
sicht am Rücken des Pohorje-Gebirges.

www.maribor-pohorje.si

hiking & biking 13hiking & biking12

In den Thermen lässt es sich herrlich entspannen, wie hier in Bad Blumau

Müde Füße werden in den Seen und Flüssen wieder munter Dieses Idyll entdeckt man entlang des Ennsradweges Genuss auf dem Drauradweg 

Solche Fotomotive findet man beim Wandern im SalzatalÜber Stock und Stein geht‘s mit dem Mountainbike 

Wassers



Die beiden gar nicht so ungleichen Städte haben 
als Teile der ehemaligen Donaumonarchie eine 
jahrhundertelange gemeinsame Vergangenheit. 
Das merkt man in Maribor auf Schritt und Tritt. 
Wenn man als Grazer durch die sehenswerte his-
torische Altstadt von Maribor schlendert, vergisst 
man völlig, dass man sich eigentlich in einem 
anderen Staat befindet. Zu viele Ähnlichkeiten 
drängen sich hier auf. Der Baustil der Häuser, die 
sanft hügelige Umgebung mit ihren Weinbergen 
in der Nähe, die Menschen, die sich zwar in einer 
anderen Sprache unterhalten, in ihrer Mentalität 
– und hier vor allem in ihrer Gastfreundschaft - 
den Steirern trotzdem ziemlich gleichen. 

Beide Cities sind übrigens jeweils die zweitgröß-
ten Städte ihres Landes, wobei Graz um einiges 
größer ist als Maribor. Auch haben beide einen 
Hausberg als Naherholungs- und Urlaubsregion 
an ihrer Seite. Was für Maribor der Pohorje ist für 
Graz der Schöckl. Wobei der höchste Gipfel des 
Pohorje-Gebirges, der Črni Vrh, den Grazer Haus-
berg um etwa 100 Meter überragt. Im Sommer 
gehört der Pohorje mit seinen idyllischen Seen 
und Almen den Wanderern und Montainbikern. 
Wie übrigens auch der Schöckl, der 2009 Austra-
gungsort der UCI Mountainbike Marathon-WM 
war. Der Pohorje wiederum glänzt als Gastgeber 
des Mountainbike-Weltcups und als Heimstätte 
des Bike Park Pohorje. Der schönste Weg, diese 
beiden Berge zu erleben, ist natürlich der zu Fuß 
oder mit dem Bike auf einem der unzähligen 
Radwege. An dieser Stelle sei aber nicht ver-

Twin

Die Ähnlichkeiten zwi-
schen Graz und Maribor 
sind verblüffend. Nicht 
nur, dass beide Städte 

einmal Teil des gleichen 
Landes waren, sind sie in 
vielerlei Beziehung auch 
heute noch wie Zwillinge.

Genuss und Kultur in Graz und 
Umgebung:

www.graztourismus.at
www.regiongraz.at 

Die Grazer Bergland-Tour in der 
bikeCULTure Region Graz:

www.bikeculture.at

Nordic Walking Park Pomurje
Die hügelige Pomurje mit ihren Weinber-

gen und dem milden Klima eignet sich 
perfekt zum Wandern mit den Stöcken.

 www.nordic-pomurje.si 

Mit dem Fahrrad durch
 Maribor und die umgebung: 

Via Urbium – der Stadtradweg. Die Natur 
auf dem Hausberg von Maribor erkundet 
man am besten vom Pohorje-Radweg aus.

www.maribor-pohorje.si

schwiegen, dass auf beide Berge auch eine 
Seilbahn führt. Egal, wie man den Weg nach 
oben schafft - einmal angekommen bieten 
beide Hausberge atemberaubende Aus- 
und fast unendliche Fernblicke. Wer es mit 
dem Bike etwas gemütlicher angehen will, 
kann das in beiden Städten auf Flussradwe-
gen tun. Durch Graz fließt die Mur, deren 
gleichnamiger Radweg seit diesem Jahr 
vom Nationalpark Hohe Tauern bis in die 
Pomurje mit der Mündung bei Legrad führt 
und alle alpinen und pannonischen Land-
schaften innerhalb weniger Tage erleben 
lässt. Maribor markiert einen der zentralen 
Dreh- und Angelpunkte des Drauradweges, 
der von Osttirol bis Ormoz östlich von Ptuj 
führt. Er fasziniert durch eine einzigartige 
Streckenführung entlang der Drau, die sich 
spektakulär durch eine der schönsten Ge-
genden südlich des Alpenhauptkammes 
zieht.

Wer während der Radtouren oder Wande-
rungen einmal ausspannen möchte, für den 
haben Maribor und Graz ein äußerst attrak-
tives kulturelles Angebot. Graz war 2003 
Kulturhauptstadt Europas. Das sieht man 
noch an vielen Ecken der Stadt. Die schwim-
mende Acconci-Insel mitten in der Mur, die 
eine völlig neue Perspektive auf die Stadt 
vermittelt oder das spektakuläre Kunsthaus, 
der „Friendly Alien“ sind nur die zwei spek-
takulärsten Beispiele. Das Kunsthaus beein-

druckt durch die gewagte Dacharchitektur 
ebenso wie mit kreativen Lichtspielen an 
der Fassade. Auch Maribor wird mit den 
Partnerstädten Murska Sobota, Ptuj, Slovenj 
Gradec, Velenje und Novo Mesto Europäi-
sche Kulturhauptstadt sein. 2012 werden 
diese slowenischen Städte das Zentrum des 
europäischen Kunstschaffens bilden. Gera-
de Ptuj, die älteste Stadt Sloweniens, fällt 
durch ihr einzigartiges Ensemble von Fluss, 
historischer Altstadt und Schlossberg mit 
seinem malerischen Märchenschloss beson-
ders auf. Die Liste der Parallelen zwischen 
Maribor und Graz ließen sich noch endlos 
fortführen. Eines ist aber den Menschen bei-
der Städte ein echtes Anliegen: der Genuss. 
Nicht umsonst darf sich Graz seit 2008 Ge-
nuss Hauptstadt Österreichs nennen.

Kulinarische Stadtführungen in Graz laden 
zum Schlemmen und Staunen ein. Und 
auch Maribor ist bekannt für seine Gastro-
nomie. Zwischen den beiden Städten hat 
sich ein richtiges „kulinarisches Austausch-
programm“ entwickelt. Jeder schätzt die ty-
pischen Köstlichkeiten des anderen. Und 50 
Kilometer sind nicht weit, wenn es um ein 
Gaumenerlebnis der besonderen Art geht. 
Wer beide Städte miteinander verbinden 
will, begibt sich am besten auf die Spuren 
von Erzherzog Johann. Seine Wein- und Kul-
turreise von Graz nach Maribor setzt immer 
noch Maßstäbe in Sachen Genuss.

Europäische Kulturhauptstadt 2012
Maribor mit den Partnerstädten Murska Sobota, Ptuj, Slovenj Gra-

dec, Velenje und Novo Mesto

Wie attraktiv das Prädikat “Europäische Kulturhauptstadt” sein kann, 
weiß Graz nur zu gut. Die 108 Projekte des Kulturhaupstadtjahres 
2003 zogen mit ihren etwa 6.000 Einzelveranstaltungen beeindru-
ckende 2.851.060 gezählte Besucher an. Nachhaltig profitiert davon 
hat auch das Stadtbild: Die Murinsel und vor allem das spektakuläre 
Kunsthaus sind immer noch Publikumsmagneten. Auch im Stadtbild 
von Maribor wird sich einiges tun: Vor allem das Drauufer wird an-
lässlich des Kulturhauptstadtjahres aufgewertet. Es wird großzügig 
ausgebaut, um mehr Platz für die Besucher zu bieten und am gegen-
überliegenden Ufer wird eine neue großzügige Kunstgalerie Besu-
cher anziehen.  www.graztourismus.at,  www.maribor2012.info

Dieser Stopp lohnt sich immer: der Sonnenuntergang am Pohorje

Biken am Schöckl und Pohorje
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TWIN CITIES

Über den Dächern von Graz ist leicht lachen – im Bild das Kunsthaus Der berühmte Lent von Maribor – Heimat der ältesten Weinrebe der Welt

Die älteste Weinrebe der Welt in Maribor

Cities



Tage der offenen Kellertür 
19.06.2010 – 20.06.2010 

(im gesamten Weinland) 
Das Steirische Weinland öffnet seine Türen!
Am 19. bis 20. Juni 2010 öffnen viele Wein-

baubetriebe im steirischen Weinland ihre 
Keller und gewähren einen Blick hinter die 

Kulissen.

Festival Lent
 25.06.2010 – 10.06.2010 (Maribor)

Das berühmte Lent-Festival mit seinem 
extrem reichhaltigen Programm von Klassik 

bis zu Blues und Jazz in faszinierender 
Atmosphäre wird auch diesmal wieder die  

Musikfreunde begeistern

Radmarathon um den Pohorje 
26.06.2010 (Maribor)

Schon zum 32. Mal findet dieses traditionelle 
Event statt. Ein erholsamer Fahrradmarathon 

um das Pohorje-Gebirge, gewidmet dem hel-
denhaft gefallen Pohorje-Bataillon. Eine gute 

Gelegenheit für Entspannung, Ausflug und 
gemeinsames Erlebnis auf dem Fahrrad.

6. Grand Prix 
RAVNE NA KOROŠKEM 2010 

26.06.2010 – 27. 06. 2010 (Koroška)
Eine anspruchsvolle Strecke auf jedem Ter-

rain ist beim 6. Internationalen Cross Country 
Mountainbike-Grand Prix im 

Sportzentrum Ravne na Koroškem unter die 
Stollenreifen zu nehmen. Packendes Renner-

lebnis in eindrucksvoller Landschaft für Profis 
und Amateure. 

Murauer Bierfest 
03.07.2010 (Murau) 

100 jähriges Bestehen der Brauereigenossen-
schaft. Die gesamte Innenstadt von Murau ist 

für das Bierfest am 3. Juli gesperrt.

Zweiländer-Radmarathon 
01.08.2010 (Eibiswald) 

Für alle begeisterten Radler stehen zwei 
Distanzen zur Auswahl.

Die Marktgemeinde Eibiswald ist im Rhyth-

mus von 2 Jahren Start und Ziel des grenz-
überschreitenden Zweiländer-Radmarathons. 

Herbst mit den Bäuerinnen 
08.08.2010 – 24.10.2010 
(Ennstal und Ausseerland) 

Echtes Brauchtum und bäuerliche Speziali-
täten stehen im Mittelpunkt der Veranstal-

tungen.

Schilchertage in Stainz 
13.08.2010 – 15.08.2010 (Stainz) 

Eine der wichtigsten Weinveranstaltungen 
der Weststeiermark

Seit 1985 werden diese durchgeführt und 
haben Stainz über die Landesgrenze hinaus 

bekannt gemacht. 

38. FIS RSC-Weltradsportwoche 
14.08.2010 – 22.08.2010 

(Deutschlandsberg) 
Die Weltradsportwoche, jedes Jahr ein Hit in 

Deutschlandsberg. Bereits zum 38. Mal findet 
heuer die FIS RSC Weltradsportwoche in und 

um Deutschlandsberg statt. 

8. Poli-Marathon in Moškanjci
04.09.2010 (Podravje)

Der schon legendäre Poli-Marathon am 
Flughafen Moškanjci bei Ptuj ist das größte 

Radevent Sloweniens. Drei Strecken von 4, 30 
und 62 Kilometer wollen von den erwarteten 

7.000 Teilnehmern bewältigt werden. Ein 
echtes Raderlebnis!

Steirischer Wildoner 
Thermen Radmarathon 
05.09.2010 (Wildon) 

Das ist nun bereits der 19. Steirische Wildoner 
Thermen-Radmarathon! Den großen Erfolg 
dieser Veranstaltung kann man besonders 

an den vielen begeisterten Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern erkennen. 

Eko Marathon 
18.09.2010 –19.09.2010 (Maribor) 

Läufer und Radfahrer kommen an diesem 
Wochenende gleichermaßen auf ihre Kosten. 

Beim 1. Eko Marathon steht am Samstag das 
Radrennen auf dem Programm, am Sonntag 

folgt der Lauf-Marathon.

Festival der Alten Rebe 
17.09.2010 – 26.09.2010 (Maribor)  

Das Top-Event wenn es um Wein, Kultur und 
Kulinarik geht. Mehr als 400 Jahre Weinge-

schichte hat sie mitgeschrieben, die älteste 
kultivierte Weinrebe der Welt. Und sie tut 

es auch weiterhin. Die feierliche Lese dieser 
Rebe ist ein Fest, das man sich nicht entge-

hen lassen sollte.

Fahrradmarathon von Puconci
26.09.2010 (Pomurje)

Ganz Slowenien fährt Rad. Und das schon das 
ganze Jahr. Die letzte Veranstaltung dieser 

beeindruckenden Reihe von 56 verschie-
denen Radmarathons führt ins malerische 

Puconci in der Pomurje. Hier warten vier 
verschiedene Strecken für jeden Geschmack 

von 17 bis 67 Kilometer. 

Südsteirisches Herbstfest 
in der Weinstadt Leibnitz 

10.10.2010 (Leibnitz) 
Erntestraße mit „Südsteirischen Spezialitäten“ 

und Hobbykunst. Das Südsteirische Herbst-
fest stellt den krönenden Abschluss der 

Weinfeste im Südsteirischen Weinland dar. 

Hirschbirnwandertag 
26.10.2010 (Pöllau) 

Eine Wanderung im Pöllauer Tal
„Rund um die Hirschbirne“ dreht sich alles im 

Naturpark Pöllauer Tal am 26.10.2010 beim 
Radio Steiermark-Wandertag. 
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Veranstaltungen

AUF GROSSER TOUR
www.hiking-biking.com

Projektpartner des ETZ-Projektes „Hiking & Biking“: Center za zdravje in razvoj Murska Sobota, Steirische Touris-
mus GmbH, Zavod za turizem Maribor, Mariborska razvojna agencija, RRA RRA Koroška , ZRS Bistra Ptuj, Razvojni center 
Murska Sobota, Prleška razvojna agencija, Regionalna razvojna agencija Mura, Multidisciplinarni raziskovalni institut 
Maribor 

Erlebe vielfältige Weiten


